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Antrag 

der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner AfD 

Hebammenversorgung an Kliniken in Bayern sicherstellen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf allen politischen Ebenen für eine umfas-
sende Reform der klinischen Geburtshilfe einzusetzen und bis dahin einer weiteren Zer-
schlagung bereits vorhandener Strukturen durch die Bundesregierung entgegenzuwir-
ken. 

 

 

Begründung: 

Die Konsequenzen aus den jüngsten Änderungen der gesetzlichen Grundlagen zum 
Pflegebudget sowie der Pflegepersonaluntergrenzen-Verordnung (PpUGV) führen 
dazu, dass der Einsatz von Hebammen auf Wochenbett- und Risikoschwangerenstati-
onen für die Kliniken aus ökonomischer Sicht zunehmend uninteressant wird. Hebam-
menstellen werden gekündigt und durch Pflegefachkräfte auf den geburtshilflichen Sta-
tionen ersetzt. Dieser Fehlentwicklung muss dringend gegengesteuert werden, um die 
Versorgungssicherheit der Patientinnen und Neugeborenen weiterhin gewährleisten zu 
können. Der Fachkräftemangel darf nicht weiter verschärft und auch die Hebammen-
ausbildung darf nicht gefährdet werden. 

Ulrike Geppert-Orthofer, Präsidentin des Deutschen Hebammenverbands, äußerte sich 
am 8. November 2022 in einem Interview mit dem Nachrichtenmagazin Focus1 wie folgt: 
„Frauen haben einen Anspruch auf Hebammen-Betreuung vor, während und nach der 
Geburt. Das neue Gesetz führt dazu, dass Hebammen aus den Krankenhäusern ver-
drängt werden. Da Hebammen auf der Station Wochenbettpflege machen und Risiko-
schwangerschaften betreuen, müssen sie auch weiterhin durch das Pflegebudget ab-
gedeckt werden. Ein Drittel der Hebammen betreuen während ihres Diensts vier oder 
mehr Frauen in der aktiven Geburtsphase – das ist für die Frauen und Hebammen eine 
Zumutung. Der eigentliche Skandal ist aber, dass dies keine ausreichende Versorgung 
für gebärende Frauen darstellt. Wir sind eines der reichsten Länder der Erde und haben 
eines der teuersten Gesundheitssysteme der Welt, aber wir ermöglichen es unseren 
Frauen nicht, dass sie während der Geburt eine Hebamme an der Seite haben, die nur 
für sie zuständig ist und sie adäquat begleitet. Der Gesetzgeber arbeitet gerade auf 
allen Ebenen daran, die Versorgung von Frauen in Deutschland noch mehr zu ver-
schlechtern, anstatt sie zu verbessern“ 

Das Handeln der Bundesregierung ist Ausdruck einer Geringschätzung von Frauen und 
Müttern in unserem Land. Die unverantwortliche Schwächung der klinischen Geburts-
hilfe muss endlich ein Ende haben. 

                                                           
1 https://www.focus.de/gesundheit/news/hebammen-werden-aus-kliniken-verdraengt-verbandschefin-

warnt-vor-katastrophalen-folgen-von-lauterbachs-neuem-spargesetz_id_178991619.html  
(Stand: 15.11.2022) 

https://www.focus.de/gesundheit/news/hebammen-werden-aus-kliniken-verdraengt-verbandschefin-warnt-vor-katastrophalen-folgen-von-lauterbachs-neuem-spargesetz_id_178991619.html
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Gesundheit und Pflege 

Antrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner AfD 
Drs. 18/25077 

Hebammenversorgung an Kliniken in Bayern sicherstellen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Andreas Winhart 
Mitberichterstatterin: Carolina Trautner 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Gesundheit und Pflege federführend zu-
gewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 82. Sitzung am  
29. November 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 SPD: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Bernhard Seidenath 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner AfD 

Drs. 18/25077, 18/27017 

Hebammenversorgung an Kliniken in Bayern sicherstellen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Wir kommen zum Tagesordnungspunkt 2:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 

der SPD, der FREIEN WÄHLER, der CSU, der FDP und der AfD. Gegenstimmen? – 

Sehe ich keine. Enthaltungen? – Herr Kollege Bayerbach (fraktionslos). Damit über­

nimmt der Landtag diese Voten.
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